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zitat des monats:
eine regierung muss sparsam sein, weil das geld, das sie erhält, aus dem blut und schweiß
ihres volkes stammt. Es ist gerecht, dass jeder einzelne dazu beiträgt, die ausgaben des
staates tragen zu helfen. aber es ist nicht gerecht, dass er die hälfte seines jährlichen ein-
kommens mit dem staate teilen muss. (friedrich II. der große)

zahl des monats:
anzahl der in deutschland ausgestellten haftbefehle pro minute: 1

eu-beitrittsland des monats: 
slowenien
gesamtfläche in 1.000 km2: 20
einwohner 2002 in mill.: 2,0
erwerbsquote 2001 in %: 58,3
durchschnittliche bruttomonatsverdienste 2000 in euro: 928
zahnärzte 2000 je 100.000 einwohner: 59
internetnutzer 2001 je 1.000 einwohner: 301

party des monats:
nach knapp einem jahr auf der flucht wurde der wegen schwerer körperverletzung zu le-
benslanger haft verurteilte billy wayne williams in dallas mit einer party wieder von der
justiz in empfang genommen. „willkommen zu hause“ stand auf einem verzierten ku-
chen, der gerichtssaal war mit fähnchen und luftballons geschmückt.

verlierer des monats:
der verkehrsminister des indischen bundesstaates bihar ist laut einem zeitungsbericht
der „united news of india“ gemeinsam mit seinem leibwächter beim schwarzfahren in
einem nahverkehrszug erwischt worden. die strafe: je 30 dollar (23 euro).

witz des monats:
neulich beim zahnarzt: „ich möchte mir einen zahn ziehen lassen. was kostet das?“ –
„fünfzig euro.“ – „ich habe aber nur zehn.“ – „dafür kann ich ihn zumindest ein biss-
chen lockern.“
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